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 Und nicht viel fehlte , so hätten — wenn man von denTraditionenderfranzösischenBauernhört—diedeutschenUlanenimletztenKriege,diewieSchemenauftauchtenund

Tragkästen aus Stäben ( Guacales ) , wie sie heute noch von denIndianerngebrauchtwerden;5.imBluteliegendeIndianer,wievondenSpanierngetödtet.EshattenaberbeidieserGe-legenheitkeineZwistigkeitenstattgefunden,deshalbdeutetdieseDarstellungwohlnurüberhauptdieTödtlichkeitderspanischenMassenan;6.Cortez,dervonseinenLeutensichkniendbe-dienenläßt;7.eintodterWeißerunterderErde:„AuchdieKinderderSonne(sogenannt,weilsievonOstenkamen)sind
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wieder verschwanden , Veranlassung zu einer modernen drittenCentaureusagegegeben.

 nicht unsterblich ; " 8 . Indianer , Geschenke bringend . Früchte ,Blumen,Wild,LebensmittelverschiedenerArtundkleineGe-schmeidevonGoldzähltCortezinseinenBliesenandieginJuanaunddenKaiserCarlosV.auf.DieblaueBlumeinderHanddeseinenIndianers(rechtsvonZiffer8),vielleichtdieBlüthederCorossopalme,dieheutenochbeiKirchenfestenvondenIndianernalsWeihgeschenkherbeigebrachtwird,übri-gensnichtblau,sonderngelblichweißist;9.fortschreitendeblaueFußtapfen,diedasganzeBilddurchziehen,deutendenVerlaufunddieReihenfolgederBegebenheitenan.

Zeitungswesen i
Von Emil

 Die Einführung des Buchdruckes in Indien ist einVerdienstderMissionäre.DieersteAufstellungeinerDruckerpresseerfolgteMittedes16.JahrhundertsinGoa,anderWestküsteIndiensunterhalbBombay,durchJesuiten;siedrucktendasKonkauidesLandes,daseinesehrgeringeVerbreitunghatundheutevou663788Indien:sprochenwird,nurinlateinischenBuchstaben.Endedes17.JahrhundertsverfielhierPresseundWissenschaftunterdemEinflüssederzudenhöherenWeihenzugelassenenEin-geborenen,einanderesCentrumindischerGelehrsamkeitwurdedafürAmbalakodn,„Kirchenwald",einigeMeilennördlichvomheutigenDorfeAngamali,etwaslandeinwärtsvonderSeeimStaateKotfchinanderSüdwestküsteIn-diens.HierwarvonJesuiteneinSeminarundeineKircheerbautund1550demheiligenThomasgeweihtwor-den;nebenderLandessprache,demMalayalam(dasheutenochauseinemUmfangvon38554Quadratkilometernvon3883950BewohnernanderKüstehinabbiszumCapKomoringesprochenwird),stndirtensieTamil(Umgangs-sprächefür14,8MillionenJndier)undSanskrit,dieheiligeBüchersprache.EinJesuitsoll1577dieerstenTamiltypengeschnittenhaben;späterdrucktemandortin-discheSprachennichtmitbeweglichenLettern,sondernmitHolzblöckenunddieDruckereibliebingutemStaude,bisderberüchtigteTipuSultanvonMaissur1789KotschinmitKriegüberzogundAmbalakodnzerstörenließ.

 Im nördlichen Indien waren die rührigen Baptisten -Missionäredieersten,welcheeszurAusstellungvonPressenbrachten.1792gelanginEnglanddieBildungeinerBap-tisten-MissionsgesellschaftzudemZwecke,inIndiendasHei-denthumzubeseitigen.DieenglischeNegierungIndienssahdieBestrebungenderMissionäreniemalsgern;diedor-tigenStaatsmännerbefürchtennochheutevouBegüustigungchristlichePriester,BischöfeundMissionäreVerwickelungenunddiesnichtohneGrund.DerJndieristinReligions-kragenmißtrauischuudglaubtnichtanreligiöseToleranz,obgleichsteimenglischenGebietvielgrößeristalsimsran-Zvfychen,wodieangeworbeneneingeborenenSoldaten,auchwennsienichtChristensind,anpolitischenFeiertagendemHochamteinderkatholischenKathedraleanwohnenmüssen;andererseitshattesichdieRegierung,woimmersiezeitweisedenMissionärenundGeistlichensichgeneigtzeigte,sehrweitgehenderAnträgezuerwehren,wieHinterlegungderBibelintederSchuleunddergleichen.DieBaptistenfandenbeim
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 damaligen Generalgouverneur , Lord Wellesley , keine »günstigeAusnahme;ihreenergischenFührerwandtensichandieDänenunderwirkten1793dieErlaubuiß,sichinihrerFac-toreiSerampur,anrHngliStromeoberhalbCalcutta,nie-derzulassen.HierstelltedieMissionimJahre1800dieersteDruckerpresseausuudihrehervorragendstenMitglieder,CareyundMarshman,liefertenalsGrundlagefürdieHerausgabevonTractateninindischenSprachengrammati-kalischeundlexicographischeArbeitenvondauerndem,wissen-schaftlichemWerthe.DiePresseinSerampurbezogJahrelaugdasPapierausEngland;alsFenerihrethenerenVor-räthevernichtethatte,unternahmendieBaptistenfelbstdiePapierfabrikationundführtenhierzu1819eiueDampf-Maschineein,dieerste,dieIndiensah.

 Die Anträge aus Ausstellung von Druckerpressen mehr -tensich;GeneralgouverneurLordWellesley(1798bis1805)duldetejedochkeinePressenaußerhalbderHauptstadtCalcutta,seineNachfolgermachtengleichfallsSchwierigkeiten,undfohatteesselbstdieHauptstadt1821erstaufvierPresse»gebracht,welchemitarabischeroderBengali&gt;Schristversehenwaren.DieMaschinenunddasDruckmaterialdieserZeitwarensehrunvollkommen;noch1837gabesDruckereien„mithölzernenDruckerpressen,diebeijedemDruckeinStückezugehendrohen,mitTypen,dieschonlängstindenSchmelztiegelgeworfenseinsollten;alsDruckpapier-schlechtzerzausteLumpen,diemitReiskleisternothdürstigzu-sammengehaltensindx);unddieArbeiterverstehennichtsundlernennichts."EbensoschlechtsahesmitdenAutorenaus.LehranstaltenfürBrahmanengabesseitJahrhundertenzuTausenden;aberdiedaraushervorgehendenSchriftgelehrten(Pandits)hattensichnureinigemechanischeKenntnis;derheiligenSchriftenangeeignet,inihrerMuttersprachedagegensichnichtfortgebildet,undesbedurftegroßerAnstrengungenSeitensderEngländer,fürdieneueingerichtetenSchulenallerGradeinSchullehrerseminariendienöthigenLehrkräfteheranzubilden.DerPanditderaltenSchulenblickteaufdieUmgangsspracheseinerProvinzmitderselbenVerachtung,wieaufdieniederenKasten;SchriftstellermitpackendemStilewarendeshalbindenerstenJahrzehntenderGrüu-duugvonDruckerpresfeuäußerstselten,Werkemythologischen

 Die Papiersabrikation liegt uoch heute in der Kindheit ;dasFabrikatistrohes,graues,mitReiskleisterhaltbargemach-tesHandpapier,Maschinensindselten.Vergl.„TimesofIn-clia",overlandweeklyedition1874,Nro30.
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